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Werte Eltern!

Mit unserem Schulprogramm wollen wir nicht nur unsere
Grundsätze und Richtlinien unserer Erziehungs- – und
Unterrichtstätigkeit offen legen und Ihnen alle für den
Schulalltag notwendigen Informationen zukommen
lassen, sondern Sie auch zur aktiven Mitarbeit einladen.
Oberstes Ziel bleibt, gemeinsam Schule zu gestalten.

Leitgedanken der Schule:
Kreativität fördern

Wieso Kreativität fördern?

Kreative Menschen sind fantasievoll und flexibel. Sie sind in
der Lage, sich schnell in neuen und ungewöhnlichen
Situationen zurechtzufinden. In schwierigen und
überraschenden Lebenssituationen improvisieren sie und
verlassen ausgetretene Denkmuster. Sie beschreiten neue
Pfade und verfügen über eine große Konflikttoleranz. Die
Kinder entwickeln auch die Fähigkeit, Herausforderungen
anzunehmen und Probleme zu lösen. Und sie lernen, dass
sie nicht wirkungslos sind und alles passiv hinnehmen
müssen, sondern ihr Leben und ihre Umwelt durch
eigenes, schöpferisches Tun mitgestalten und beeinflussen
können.
Viele internationale Studien haben bewiesen, dass
kreative Kinder viel Selbstvertrauen und wenig Angst
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haben. Sie sind lebendig und sozial, sie verhandeln mit
anderen, hören zu, lassen andere Wege gelten und
schätzen ihre Mitspieler. Sie sind neugierig, verfolgen
eigene Ideen, können sich länger konzentrieren und
bringen bessere schulische Leistungen. Kurzum: Sie
verfügen über Kommunikations- und Teamfähigkeit,
Flexibilität, Sensibilität, Fantasie und Reflexionsvermögen-
wichtige Schlüsselqualifikationen, die ihnen vielleicht als
Erwachsener und im späteren Berufsleben einmal nützlich
sein können.

Wir werden im heurigen Schuljahr daher einiges im Bereich
Kreativität unternehmen.
In allen Wahlpflicht und Wahlfächern haben wir Kreativität
berücksichtigt. Kreativität in der Sprache, im Fach
Mathematik, im Bereich Geschichte und am Computer.
Weiters werden wir voraussichtlich die Stein und
Glasbearbeitungsschulen besuchen, beim Maiausflug den
Tatzelwurmweg anschauen um den Kindern Kreativität
näher zu bringen und zu veranschaulichen. Am Ende des
Schuljahres ist das Projekt „ Hundertwasser mit Kindern
entdecken“ geplant.
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Schulsprengel Mals

Verwaltungssitz: Staatsstraße 13
39024 Mals

Tel.& Fax: 0473/ 831172
E-Mail: ssp.mals@schule.suedtirol. It

Direktor: Dr. Helmut Matha

Grundschule Planeil

Sitz: Grundschule Planeil
Fraktion 18
39024 Mals
Tel: 0473/840998

Schulleiterin: Thurin Simone

Klassenrat

1./2./3. Klasse

4./5. Klasse
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Lehrpersonen

Lehrpersonen Klassen Fächer

Thurin Simone 1.-5.
1.,2.,3.

Deu
Kunst, Technik

Baldauf Maria 1.-5.
4.,5.

Mat, Sport
Kunst- Technik

Telser Silvia 1.-5. HGN, Mu,
Integration

Christoph Wiesler 1.-5. Religion

Stona Luciano 1.-5. Italienisch

Allgemeine Sprechtage

1. Montag, 27. November 2006
2. Auf Wunsch nach der Zeugnisverteilung im ersten

Semester
3. Montag, 26. März 2007
4. Auf Wunsch nach der Zeugnisverteilung im zweiten

Semester
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24 Stunden Kernbereich

2 Stunden Wahlpflichtangebot

2 Stunden Wahlangebot

28 Wochenstunden
Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
07.45-08.00 Wahlangebot:

Lernberatung
Wahlangebot:
Lernberatung

Wahlangebot:
Lernberatung

Wahlangebot:
Lernberatung

08.00-09.00

09.00-10.00

10.00-10.15 Pause Pause Pause Pause Pause
10.15-11.15

11.15-11.30 Wahlpflicht-
angebot

Wahlpflicht-
angebot 15 min

Wahlpflicht-
angebot 15 min

Wahlpflicht-
angebot 15 min

11.30-12.30
Wahlpflicht-

angebot 75 min

13.30-14.30

14.30-15.30

15.30-16.15

In der 1. Stunde Wahlangebot bieten drei Lehrpersonen viermal in der Woche eine viertel
Stunde vor Unterrichtsbeginn die Lernberatung an. Die Kinder werden dazu eingeladen.
Die 2. Stunde Wahlangebot wird im Block an verschiedenen Tagen durchgeführt:
 Schwimmkurs
 Kreative Instrumentenwerkstatt (herstellen von Instrumenten, Regenmacher,

Trommeln, Rasseln…)

Kernbereich:

1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 5. Klasse

Deutsch 7 6 6 5 5

Mathematik 7 6 6 5 5

N-G-H 3 3 3 4 4

Italienisch 2 4 4 5 5

Religion 2 2 2 2 2

Technik –

Kunst

1 1 1 1 1

Bewegung

und Sport

1 1 1 1 1

Musik 1 1 1 1 1

SUMME 24 24 24 24 24

Sowohl der neue Bereich KIT (Kommunikations- und Informationstechnologie),

als auch die Erziehungen (Erziehung im emotionalen Bereich, staatsbürgerliche

Erziehung, Mobilitäts- und Verkehrserziehung, Umwelterziehung und

Ernährungserziehung) fließen in den einzelnen Fächern mit ein.
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Aktionsplan

September  19. 09.06 Herbstausflug zum Laatscher
Spielplatz und Besichtigung des
Heimatmuseums Laatsch

 26..06 Elternversammlung

Oktober  13.10.06 Theater in italienischer Sprache
4./5. Klasse

 19.10.06 Lehrausflug nach natura Trafoi

November
 10.11.06 Martinsumzug mit Lichterandacht
 17. 10.06 Kindertheater Schlanders
 27.11.06 Elternsprechtag
 Schwimmkurs: ( jeweils 2 Stunden)
 Mittwoch 08.11.06
 Donnerstag 09.11.06
 Mittwoch 15.11.06
 Donnerstag 16.11.06
 Freitag 17.11.06
 Mittwoch 22.11.06
 Donnertag 23.11.06
 Freitag 24.11.06
 Mittwoch 29.11.06
 Donnerstag 30.11.06

Dezember
 Montag 1.Stunde gemeinsame

Adventsstunde( Lieder, Gedichte,
Geschichten vorlesen…)

 Engele - Bengele
 22.12.06 Weihnachtsfeier abends

Jänner
 16.01.07 Winterausflug nach Prad

Februar
 15.02.07 Unsinniger (Verkürzung)

März  26.03.07 Elternsprechtag
 Besuch der Steinbearbeitungsschule in
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Laas(?)

April  15.-22.04.07Projekt: kreatives Lesen, Roman
Mooser

 Besuch der Glasbearbeitungsschule in
Bozen (?)

Mai
 04.05.07 Muttertagsfeier
 22.05.07 Maiausflug – Tatzelwurmweg
 29.05.07 Baumfest

Juni
11.06.07 – 16.06.07 Projektwoche „Kreativität“ ,
Hundertwasser mit Kinder entdecken, Julia
Schönthaler Glasbearbeitung, mit
abschließender Feier und Ausstellung

Ganztägige außerschulische Veranstaltungen:
Herbstausflug
Wintersporttag
Maiausflug

Lehrausgänge:
Besuch von Aufführungen und Veranstaltungen
Natur- und heimatkundliche Lehrausgänge
Besuch von öffentlichen Einrichtungen

Schulfeste und Feiern:
Martinsfeier
Weihnachtsfeier
Faschingsfeier
Muttertagsfeier
Abschlussfeier
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Lernberatung
GS Planeil 1.-5. Klasse

Schuljahr 2006/07

Die Kinder bekommen den jeweiligen Plan für ihre Lernberatung
mitgeschickt.
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Wahlpflichtangebot für die 15 Minuten
(11.15-11.30 Dienstag bis Donnerstag)

 1.Turnus von September bis Jänner: Stilleübungen, Traum- und
Fantasiereisen, Kreativitätsspiele

 2. Turnus von Februar bis Juni: Interaktionsspiele und
Bewegungsspiele

Wahlpflichtangebot für die 75 Minuten

(11.15-12.30 Uhr montags)

1. Turnus Von September bis Ende Dezember:
Werkstattunterricht Indianer und Werkstattunterricht Hexen

2. Turnus von Jänner bis März: Kreatives und freies Schreiben
und kreatives Arbeiten im Mathematikunterricht

3. Turnus von April bis Ende des Schuljahres: Kreatives
Gestalten am Computer, kreatives Gestalten mit verschiedenen
Materialien

Wahlfächer
(genaue Termine werden kurz vorher noch bekannt gegeben)

- Schwimmkurs
- Instrumentenwerkstatt
- Lernprogramme am Computer ( von 7.45- 8.00 Uhr)
- Flötenkurs
- Laternen basteln für Martinsumzug


